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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Stangenroth II : SV Wildflecken 
Samstag, 14.01.2023, 16:30 Uhr

SV Wildflecken spielt unentschieden beim TSV Stangenroth II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Nord) entführten die Gäste des SV Wildflecken in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8
einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TSV Stangenroth II. Die Gäste profitierten dabei von
einem starken mittleren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Grom / Schultheis. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Stangenroth II um die Nummer
1 Christoph Grom nun 10 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Passende spielerische Mittel hatten Grom / Schultheis letztlich an der
Hand, um Degelmann / Cimala zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Chancenlos waren
dann Metz / Schmitt gegen Cimala / Gross nicht, aber mehr als ein 8:11, 6:11, 11:7, 5:11 war nicht
zu holen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tichay / Schmitt und Kömpel /
Hauke entschieden, das Tichay / Schmitt letztendlich gewannen. Nach den ersten Doppeln gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Christoph Grom beim 11:8, 11:3, 12:10 von Denis
Degelmann. Mit 3:1 gewann Jochen Schultheis gegen Gregor Cimala und gab dabei nur einen Satz
her. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Den
Sieg von Christopher Kömpel konnte Christian Metz im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Den Sieg von Nikolas Gross konnte Tobias Tichay im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim nachfolgenden 11:4, 11:6, 11:6 gegen Dominik
Cimala fand Florian Schmitt von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Fünf Sätze beharkten
sich Norbert Schmitt und Sebastian Hauke, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg perfekt machte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Gregor Cimala wurden Christoph Grom unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die
richtige Taktik hatte Jochen Schultheis dagegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Denis Degelmann
von Beginn an. Einen Erfolg verpasste Christian Metz beim 1:3 gegen Nikolas Gross. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Ohne Satzgewinn für Tobias Tichay verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Christopher Kömpel. Das musste man neidlos anerkennen.
Einen Zähler für das Team verpasste Florian Schmitt bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Sebastian Hauke. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hauke mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Norbert Schmitt war im
Einzel gegen Dominik Cimala nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Grom / Schultheis konnten im Spiel gegen Cimala / Gross einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden
ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.01.2023
gegen den RSV Concordia Wollbach, während der SV Wildflecken am 20.01.2023 gegen den SV
Herschfeld antritt.
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 Statistik:
 TSV Stangenroth II

Doppel: Grom / Schultheis 2:0, Metz / Schmitt 0:1, Tichay / Schmitt 1:0 
Einzel: C. Grom 1:1, J. Schultheis 2:0, C. Metz 0:2, T. Tichay 0:2, F. Schmitt 1:1, N. Schmitt 1:1 

 SV Wildflecken
Doppel: Cimala / Gross 1:1, Degelmann / Cimala 0:1, Kömpel / Hauke 0:1 
Einzel: G. Cimala 1:1, D. Degelmann 0:2, N. Gross 2:0, C. Kömpel 2:0, S. Hauke 2:0, D. Cimala 0:2


